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MEDIENANALYSE:    SCHWERPUNKT    SCHULBUCHANALYSE


VARIANTE C

KRITERIENKATALOG FÜR SCHULBÜCHER

Wer auch immer Schulbücher auf ihre unterrichtliche Verwendung hin begutachten muss ( seien es nun besondere Schulbuchkommissionen oder auch nur einzelne Lehrer, die vor der Qual der Wahl stehen ) , braucht allgemein-gültige,  verlässliche und  konkrete Beurteilungskriterien. Im folgenden Text wird  ein Kriterienkatalog zur Gestaltung bzw. Begutachtung von Schulbüchern vorgelegt.

Der didaktische Wert von Schulbüchern liegt natürlich in der -  in  empirischen Untersuchungen nachgewiesenen - Lernwirksamkeit bei  Schülern. Wirkungsrelevante Variablen wären z.B.: 

Organisation des Lernprozesses, Sprachverständnis, Motivation, Anschaulichkeit, Schüleraktivität, Steuerung der Aufmerksamkeit, Identifikation mit dem Dargestellten, Rückmeldung bzw. Bestätigung der Ergebnisse, Lernverstärkung , Aufgabentypen, Transfermöglichkeiten u.a..

Vor dem endgültigen Druck und Einsatz in der Praxis sollte nach Möglichkeit eine Validierung des Schulbuches durchgeführt werden. Während z.B. für das Programmierte Lernen, den Unterrichtsfilm oder das Schulfernsehen bereits seit längerer Zeit empirische Kontrollen vorliegen, sind nach unserem Informationsstand Untersuchungen über die Wirkung von Schulbüchern noch relativ selten, jedenfalls in den deutschsprachigen Ländern.

Die Schulbuchforschung steckt noch in den Anfängen. Umfassende Untersuchungen wären insbesondere als Grundlage für die Gestaltung von Schulbüchern wichtig, aber auch zum Vergleich mit anderen Medien, um für den Unterricht eine optimale und effektive Medienwahl zu gewährleisten. Da fundierte Ergebnisse vielfach noch fehlen, bleibt man weitgehend auf allgemeine Erfahrungen und Vermutungen angewiesen. Vor diesem Hintergrund können Aspekte zur Gestaltung bzw. Begutachtung von Schulbüchern z.T. nur in beschränktem Maße Geltung beanspruchen. 

Im folgenden wird eine Reihe von Aspekten aufgezeigt, die bei einer Schulbuchbeurteilung zu beachten sind .

Die aufgeführten Aspekte dürften mehr oder weniger auf die meisten Schulfächer übertragbar sein. Für das jeweilige Schulfach müsste der KriterienKatalog hier und dort  speziell modifiziert, also auch gekürzt bzw. ergänzt werden. Bei der aufgeführten Reihung wird kein Anspruch auf Vollständigkeit erhoben und keine Gewichtung vorgenommen.  Die aufgelisteten Gesichtspunkte dürften sowohl für die curriculare Neuentwicklung als auch auch für die Beurteilung von Schulbüchern von Bedeutung sein. Die nachfolgende Auflistung hat die Form eines Fragekataloges -  aus der Sicht derer, die Entscheidungen über die Auswahl von Schulbüchern treffen müssen.

THEMATISCHE UND FACHDIDAKTISCHE ASPEKTE

1. Verstößt das Schulbuch gegen allgemeine Verfassungsgrundsätze oder sonstige Rechtsvorschriften?

2. Stimmen die intendierten Lernziele und aufbereiteten Lerninhalte mit dem amtlichen Lehrplan überein? (Erscheinungsjahr des Lehrplanes!)

3. Sind die neueren Erkenntnisse der fachspezifischen Curriculumforschung beachtet worden?

4. Entspricht die Konzeption dem fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Stand unserer Zeit?

5. Welche fachwissenschaftliche und fachdidaktische Richtung liegt der Konzeption zugrunde?

6. Welche Wortschatz verwendet das Buch? Ist er schülergemäß ? Sind die Fachbegriffe definiert ?

7. Ist an Hand der Darstellungen Einsicht in die Struktur des Faches und seiner Methoden möglich?

8. Werden die spezifischen Anliegen der Teilbereiche des Faches gesehen und berücksichtigt?

9. Sind  überdies auch -  fächerübergreifend - Lernerfordernisse zur Bewältigung gegenwärtiger und zukünftiger Problemsituationen im beruflichen und privaten Leben berücksichtigt?

10. Erschließen die Schulbücher in ihren  Lernzielen gleichermaßen mehrere Dimensionen: die kognitive, die emotionale, pragmatisch-praktische Dimension ?

11. Sind die ausgewählten Lerninhalte „exemplarisch“, also beispielhaft mit  allgemeiner Bedeutung ?

12. Sind die ausgewählten Themen global, national, regional oder lokal orientiert ?

13. Überfordert oder unterfordert das Buch das sachstrukturelle Leistungsniveau der Klasse?

14. Ist das Buch altersstufengemäß in seiner sprachliche Verständlichkeit?

ASPEKTE ZUR GRUNDKONZEPTION

1. Ist auf Grund der Gesamtkonzeption der Buchreihe bzw. des Einzelbandes

ein sach- und altersgemäßer systematisch aufbauender Unterricht möglich?

2. Erfolgt eine jahrgangsmäßige Aufteilung in Einzelbände?

3. Werden alle Teilbereiche des Schulfaches insgesamt oder nur einzelne Teilbereiche abgedeckt? ( z.B. in Sprachbüchern nur Grammatik und Rechtschreiben? )

4. Nach welchen Gesichtspunkten ist das Schulbuch in seinen Kapiteln und Themengebieten gegliedert?

5. Werden  die  fachlichen Teilbereiche in „Großkapiteln“ in fachsystematischer Gliederung  aufgebaut ?  Wird  eine  Abfolge von Lernsequenzen angeboten?

6. Liegt dem Buch eine stofflich-inhaltliche Gliederung zugrunde und werden innerhalb eines thematischen Stoffkreises mehrere Teilbereiche mit spezifischen Lernzielen verfolgt?

7. Wird innerhalb der thematischen Stoffkreise jeweils ein Teilbereich schwerpunktmäßig behandelt und jeweils ein spezielles Lernziel verfolgt?

8. Enthält das Schulbuch ( zusätzlich zu den themenorientierten Einzelkapitel-Überschriften ) auch eine sachsystematische Gliederung mit  Fachbegriffen und mit fachspezifischen Gesichtspunkten ?

KONZEPTION DER EINZELKAPITEL

1. Liegen den einzelnen Kapiteln  eindeutig klare,  psychologisch definierte Lernziele ( nicht bloß fachliche Stoffziele ) zugrunde?

2. Entsprechen die dargestellten Sachverhalte den intendierten didaktischen Zielsetzungen?

3. Liegen den Lektionen eindeutige Lernsequenzen zugrunde?

4. Erfolgt eine doppelseitige - sowohl sachlich-fachlich als auch lernpsychologisch fundierte - Aufbereitung     der Unterrichtsgegenstände?

5. Sind die Themenbereiche mit treffenden Überschriften versehen ? Bieten die Texte  zeitgemäße  Sachverhalte und Lebenssituationen an?

6. Vermögen die Texte  zu motivieren ?

7. Werden die Unterrichtsinhalte zu weitschweifig, zu komprimiert oder zu abstrakt abgehandelt?

8. Werden anfallende Begriffe altersgemäß erklärt?

9. Werden Illustrationen, Skizzen, Pläne, Tabellen, schematische Darstellungen angeboten?

10. Sind die Beschriftungen der Abbildungen und die Legenden aussagekräftig ?

11. Besteht zwischen den Textteilen und den Abbildungen ein ausgewogenes Verhältnis? Dienen beide

         Komponenten der wechselseitigen Verdeutlichung und Erklärung ?

12. Sind den Texten und Abbildungen klare Arbeitsanweisungen beigefügt?

13. Lassen die Lektionen den Schülern auch  Freiraum für eigene geistige Auseinandersetzungen ? 

14. Regen sie zum Denken an ? 

15. Werden fachspezifische Denkmethoden und Arbeitsweisen verlangt?

16. Sind Maßnahmen der inneren Differenzierung vorgesehen?

17. Werden variationsreiche Übungsmöglichkeiten zur Sicherung und Vertiefung der Ergebnisse 

sowie entsprechende Lernkontrollen angeboten?

18. Sind Möglichkeiten für  sinnvollen Transfer der erworbenen Erkenntnisse, Fertigkeiten

und Fähigkeiten eingebaut ?

19. Sind  Möglichkeiten zur Nacharbeit gegeben oder sinnvolle Anregungen zur selbstständigen 

Weiterarbeit ?

20. Sind die Ergebnisse einer Unterrichtseinheit prägnant zusammengefasst ( z.B. deutlich

                  hervorgehoben mittels farbig unterlegter und umrahmter „Textkästen“ am Ende 

                  von Unterrichtseinheiten, jeweils unten rechts auf den Doppelseiten, als sog. „Merktexte“ ) 

oder werden sie vielmehr vom Schüler abverlangt ?

ASPEKTE ZUR ÄUßEREN AUFMACHUNG; BEGLEITMATERIAL UND PREIS

1. Hat das Buch einen ansprechenden aktuellen, vielleicht sogar symbolisch auf den Inhalt verweisenden Einband?

2. Ist die Formulierung des Titels motivierend ?  und in einprägsamer typographischer Gestaltung  präsentiert ?

3. Hat das Buch einen strapazierfähigen Einband ?  eine einigermaßen dauerhaftere Heftung  ?  ein handliches Format ? eine lesbare Schriftgröße der Lesetexte  ?

4. Werden im Buch klare Schrifttypen, unterschiedliche Schriftgrößen und Strichstärken sowie gute Satzspiegel ( Layout ) verwendet?

5. Werden z.B. Überschriften, Quellen, Arbeitsanweisungen, Schlüssel- und Leitbegriffe oder Merktexte durch Textgestaltung oder Farbunterlegung hervorgehoben ( z.B. Begriffe fett geschrieben ) ?

6. Enthält das Buch Abbildungen als Mehrfarbendrucke?

BEGLEITMATERIAL

1.
Gehört zum Schulbuch ein Schülerarbeitsheft oder Arbeitsblock?

2. Gehört zum Schulbuch didaktisch strukturiertes Material?

3. Gehören zum Schulbuch noch andere Medien wie Folien, Dias, Wandbilder, Karten, Computer-CD-ROM ? nur für  Lehrer ? oder gleichermaßen für Lehrer und Schüler ?

Kann auf diese Medien verzichtet werden?

4. Liegt zum Schulbuch ein wirklich brauchbares differenziertes Lehrerhandbuch vor, in dem die Lernziele ausgewiesen und begründet sind, in dem lernzielorientierte methodische Anregungen sowie zusätzliche Sachinformationen und Angaben über weitere Medien enthalten sind?

Ein entscheidender Faktor ist der Preis, insbesondere dann, wenn außer den Buchkosten noch zusätzliche Kosten für weitere Medien auf die Eltern bzw. die öffentliche Hand  zukommen. Es ist kritisch zu fragen: Stehen die Kosten in vertretbarer Relation zum sachinformellen didaktischen und methodischen Wert?

Vergleiche zum vorstehenden Kriterienkatalog zur Schulbuchanalyse auch: Forum E   Nr. 10 in: Zeitschrift des Verbands Bildung und Erziehung, 29.Jg.(1976), S. 246-247.










